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len. Auch hier freue ich mich über Ideen.
Vielleicht seit ihr ja sogar bei einem eurer
Tauchgänge mal auf etwas ungewöhnliches
gestossen.

Danach stelle ich freie Inhalte vor, die teils
von mir, vom Vorstand, von den Ressorts
oder von Mitgliedern zusammengetragen
wurden.

Als letztes folgen Seiten zur allgemeinen In-
formation (Standorte, DUC in Zahlen, Wer ist
wer). Diese werden sich wenig ändern, stel-

len aber gerade für
neue Mitglieder eine
wichtige Informati-
onsquelle dar.

An dieser Stelle ganz großen Dank an Sven,
der dieses Amt seit 2013 (!) - zunächst zu-
sammen mit Raphaela, seit 2017 alleine -
inne hatte und uns unermüdlich mit vielen
spannenden Flossenblättern versorgt hat.

Berichte, Fotos etc. können sehr gerne an
die folgende Emailadresse geschickt werden:
flossenblatt@duc-hamburg.de

Und nun - viel Spaß beim Lesen der neuen
Ausgabe!

Herzlich willkommen zu einer neuen Ausgabe des
flossenblatts. Ich freue mich sehr, mich bei euch
als neuer Redakteur vorstellen zu dürfen.

Mit dem Tauchen habe ich in 2007 begon-
nen, als ich in Kapstadt gelebt und gearbeitet
habe. Seitdem bin ich gefesselt von der Un-
terwasserwelt, die noch so unentdeckt und
voll von Überraschungen ist, die Forscher
wohl noch viele Jahrzehnte beschäftigen
werden.

Ich hoffe euch gefällt das neue Layout. Und
wie immer lebt so eine Vereinszeitung natür-
lich hauptsächlich von EUREN Beiträgen. Ich
freue mich daher auf Anregungen, Ideen, Zu-
schriften. Also schreibt doch gerne mal ein
paar Zeilen über ein tolles Taucherlebnis, das
letzte Grillen am See, den spannenden SK in
der Ostsee oder eure Urlaubserlebnisse!

Oder schickt mir kurioses, so wie es z.B.
Esther getan hat, die im Büro so oft davon
erzählt hat wie sehr sie das Wasser vermisst,
dass ihre Kollegen ihren Arbeitsplatz in eine
Unterwasserwelt verwandelt haben. Das
flossenblatt dient neben den Informationen
aus dem Verein nämlich gerne auch der Un-
terhaltung.

Ich habe versucht, eine klare Struktur beizu-
behalten. Es beginnt wie gehabt mit einem
Editorial und dem Inhaltsverzeichnis. Sodann
folgen die Neuigkeiten aus dem Verein bzw.
dem Vorstand sowie den Ressorts.

Für die Rubrik „Biologie“ ist geplant, in jeder
Ausgabe ein neues Meereswesen vorzustel-

flossenblatt
FRÜHJAHR 2021

„Ganz großen Dank an
Sven, der dieses Amt
lange inne hatte.“

https://www.nabu-naturschutztauchen.de
mailto:flossenblatt@duc-hamburg.de
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Aktuelles aus dem Verein

Einladung zur
JHV 2021
Erinnerung: Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung findet online am 23. März statt.

Details dazu sowie die Tagesordnung findet
Ihr in folgender Einladung, die am 06./
07.02.21 an alle Mitglieder versendet wurde.
Eine Anmeldung ist bis zum 10.03.21 erfor-
derlich (Terminverlängerung!).

Für Anmeldungen sowie Anregungen und
Fragen zur Versammlung bitte die Email-
Adresse jhv2021@duc-hamburg.de oder Tel:
040 889589443 nutzen.

Rechtzeitig vor der Versammlung werden
weitere Informationen zur Durchführung und
entsprechende Zugangsinformationen ver-
schickt. Für Dienstag den 17.03. ist ein Test-
lauf vorgesehen, an dem alle das Video-Tool
(Zoom) und die Durchführung von Abstim-
mungen über Mentimeter ausprobieren kön-
nen.

Klaus-Thorsten Tegge
1. Vorsitzender DUC Hamburg e.V.

Es ist geplant, die online-Versammlung mit
dem Video-Tool „Zoom“ durchzuführen. Der
Einsatz ist über annähernd alle, derzeit in
Betrieb befindlichen aktuellen Betriebssyste-
me und Browser möglich. Wir werden vor der
Versammlung bei Bedarf technische Unter-
stützung sowie die Möglichkeit anbieten, das
Tool und den Zugang zu der Sitzung zu tes-
ten. Es wird damit möglich sein, an der Sit-
zung in Wort und Bild teilzunehmen. Ebenso

Tagesordnung JHV 2021

wird es eine Möglichkeit geben, die Abstim-
mungen und Wahlen online durchzuführen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass die ak-
tuelle Gesetzeslage die Durchführung von
online-Versammlungen erlaubt, auch wenn
dies in der Satzung so nicht vorgesehen ist.
Es soll eine Ausnahme bleiben, nur für die-
ses Jahr lässt es sich leider nicht vermeiden.
Wir bitten um Verständnis und Unterstützung
für dieses Vorgehen.

Hier noch einmal der Wortlaut der versende-
ten Einladung:

Liebe DUC-Mitglieder
hiermit laden wir Dich/Euch zur Mitgliederver-
sammlung des DUC Hamburg e.V. ein. Die
Versammlung findet am Dienstag, den 23.
März 2021 um 19:00 Uhr statt. Aufgrund der
Corona-Situation soll die Versammlung in
diesem Jahr online durchgeführt werden. Bit-
te habt für dieses Vorgehen Verständnis.
Nachdem die Sitzung in 2020 ausfiel, ist eine
erneute Verschiebung aus Sicht des Vorstan-
des/ Leitenden Ausschuss nicht zweckmäßig,
da zwei Vorstandsmitglieder ausscheiden
und zudem mehrere Ämter im leitenden Aus-
schuss nur kommissarisch besetzt sind. Wir
möchten mit der - möglichst kompakten -
Durchführung der Versammlung wieder klare
und demokratische Verhältnisse herstellen.
Glücklicherweise gibt es bis auf die Ämtersi-
tuation keine „problematischen“ Punkte, die
zu klären wären. Vor allem hoffen wir darauf,
dass sich in baldiger Zukunft wieder ein „nor-
males“ Vereinsleben durchführen lässt. An
der Vorbereitung darauf, arbeiten wir kontinu-
ierlich.

*) Das Protokoll der JHV 2019 kann
beim Vorstand (kt.tegge@duc-ham-
burg.de) angefordert werden.

mailto:jhv2021@duc-hamburg.de
https://www.youtube.com/watch?v=mRvzVpTCuVY
mailto:kt.tegge@duc-hamburg.de
mailto:kt.tegge@duc-hamburg.de
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Aktuelles aus dem Verein

Stellen-
ausschreibung
Kassenprüfer m/w/d

Zur Jahreshauptversammlung werden
neue Kassenprüfer/innen gesucht. Dies ist
eine tolle Gelegenheit, Euch zu engagieren
und einen konkreten Einblick in das Vereins-
wesen zu bekommen. Wenn Ihr schon immer
einmal tief in die Schatzkisten des Vereins
abtauchen wolltet, bitte vorab beim Vorstand
melden.

Die Aufgaben bestehen hauptsächlich darin,
die Kassenbestände sowie das Bankgutha-
ben genauestens zu prüfen. Einzeln oder per
Stichprobe müssen dabei Barbelege auf Ihre
richtige Erfassung und deren generelle Gül-
tigkeit überprüft werden. Genau wie in einer
Buchhaltung in einem Unternehmen hat der
/die Kassenprüfer/in darauf zu achten, dass
keine Buchung ohne Beleg erfolgt.

Vorstand, Vereinsorgane und Gremien sind
verpflichtet, den Kassenprüfern oder Kassen-
prüferinnen jede erdenkliche Hilfestellung zu
leisten. Dabei ist gesondert zu erwähnen,
dass es keine gesetzliche Schweigepflicht
gibt. Der Vorstand und die Vereinsorgane
müssen somit jedem Wunsch der Prüfer Fol-
ge leisten und Finanzberichte oder andere
Dokumente zur Verfügung stellen.

Und keine Sorge, eine generell geregelte
Haftung gibt es bei Kassenprüfern oder Kas-
senprüferinnen nicht und kommt daher auch
nur in wirklichen Ausnahmefällen in Betracht.

Der/die Kassenprüfer/in kontrolliert ja ledig-
lich die Ihnen vom Vorstand oder anderer
Vereinsorgane zugänglich gemachten Be-
richte und Dokumente.

Der Vorstand freut sich über Eure „Bewer-
bung“ und auf neue Gesichter, die diese in-
teressante Aufgabe übernehmen möchten.

„Wenn Ihr schon immer
einmal tief in die Schatz-
kisten des Vereins abtau-
chen wolltet, bitte vorab
beim Vorstand melden.“
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Aktuelles aus den Ressorts

Ausbildung

Ankündigung: Spezialkurs (SK) Tauchen für den
Naturschutz

Es ist geplant in diesem Jahr am 26./27.
Juni einen Kurs im Stadtparksee Norderstedt
durchzuführen. Die Planung ist im Gange
und die Ausschreibung wird in Kürze auf der
Homepage veröffentlicht. Interessierte kön-
nen sich vorab bei Klaus-Thorsten unter
kt.tegge@duc-hamburg.de melden.

Weitere Informationen zum Projekt:
www.nabu-naturschutztauchen.de

Kursziel
Der/die Teilnehmer/in soll in die Lage ver-
setzt werden, nach dem Tauchgang anhand
der vorgefundenen Wasserpflanzen und der
Gewässerstrukturen eigenständig den Zu-
stand des Gewässers beurteilen zu können.
Nach Abschluss des Kurses soll er/sie in der
Lage sein, die gängigsten Unterwasserpflan-
zen erkennen und bestimmen können, die für
einen intakten Gewässerlebensraum typi-
schen Unterwasserpflanzen von solchen Ar-
ten unterscheiden können, die Störungen
und Beeinträchtigungen des Gewässers an-
zeigen, die Häufigkeit der einzelnen Pflan-
zenarten in der untersuchten Unterwasserve-
getation einschätzen können typische Habi-
tatstrukturen und eventuelle Schäden erken-
nen und bewerten können.

Kursdauer
Der Kurs muss über mindestens 2 ganze
Tage durchgeführt werden.

Mindestalter
14 Jahre; bei Minderjährigen ist die Einver-
ständniserklärung der sorgeberechtigten El-
tern (in der Regel beider Elternteile) erforder-
lich. Empfehlung: Bei Minderjährigen sollte
eine Dokumentation des Aufklärungsgesprä-
ches erfolgen.

Ausbildungsstufe
DTSA* oder DTSAApnoe**, ersatzweise ge-
nügt eine vergleichbare Qualifikation entspre-
chend der VDST-Äquivalenzliste. Je nach
örtlichen Gegebenheiten ist DTSA** oder hö-
her erforderlich (siehe jeweiliger Ausschrei-
bungstext).

Anzahl der Pflichttauchgänge
50, davon mind. 10 Süßwassertauchgänge

Projektgebiet
Ursprünglich umfasste das Projektgebiet den
Naturpark Stechlin-Ruppiner Land (Projekt-
gebiet des Vorläuferprojektes) die Naturparke
Uckermärkische Seen (Brandenburg), Feld-
berger Seenlandschaft (Mecklenburg-Vor-
pommern) und Teile des Biosphärenreserva-
tes Schorfheide-Chorin (Brandenburg) sowie
weitere Regionen in Brandenburg und Meck-
lenburg-Vorpommern. Durch den VDST/NA-
BU Spezialkurs erweiterte sich das Projekt-
gebiet auf ganz Deutschland. Erste Kurse
wurden 2016 in Bayern, Baden Württemberg,
Hessen, Mecklenburg-Vorpommern und
Brandenburg durchgeführt.

2017 sind Sachsen, Hamburg und Sachsen-
Anhalt dazu gekommen

„Der Spezialkurs Tauchen
für den Naturschutz ist ein
gemeinschaftlicher Spezial-
kurs des VDST und dem Na-
turschutzbund Deutschland
(NABU)“

mailto:kt.tegge@duc-hamburg.de
https://www.nabu-naturschutztauchen.de
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Unterwasser-
Rugby

Aktuelles aus den Ressorts

„Was also tun, um das Bud-
get nicht zu sprengen?
Richtig. Do-it-youself.“

Als der Entschluss gefasst wurde, neue
Körbe für das Ressort Unterwasser-Rugby
anzuschaffen, begaben sich Hendrik und Kai
auf die Suche nach entsprechenden Angebo-
ten. Schnell wurde jedoch klar, das diese
doch sehr spezielle Anforderung an Material
und Gestaltung mit hohen Kosten verbunden
sein wird. Was also tun, um das Budget nicht
zu sprengen? Richtig. Do-it-yourself.

Und so entstanden in liebevoller Handarbeit
zwei einzigartige Körbe im DUC Design, die
ihresgleichen suchen. Wer weiß, vielleicht
wird ja ein Geschäftsmodell daraus? Denn
statt der Angebotssumme von über 1.500€
blieb es so bei Materialkosten von rd. 400€
und dem unermüdlichen Einsatz und Enga-
gement der UWR-Teams. Herzlichen Dank
dafür!

WENN DAS ANGEBOT zu teuer ist, wird man
eben kreativ! DIY Unterwasser-Rugby Körbe.
Großartige Leistung des Teams.
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Biologie

Flosse der
Woche
PLUMP GEFORMT IST der Seehase und
schwimmen kann er auch nicht gut. Deshalb
saugt er sich mit einer Saugscheibe lieber
am Meeresgrund fest.

Die Bestände dieses kuriosen Fi-
sches sind in unseren Meeresgebie-
ten zum Teil um 90 Prozent zurück-
gegangen. Von Februar bis Mai
können wir in den flachen Küs-
tengewässern der Ostsee einen
skurril anmutenden Besucher be-
grüßen. Denn dann ist Laichzeit für
die Seehasen. Nachdem die blau-
grauen Weibchen ihre Eier abgelegt
haben, werden diese von den Männ-
chen in ihrem orange leuchtenden
Laichkleid weitergepflegt. Als verant-
wortungsvolle Väter bewachen sie
das Gelege bis zur totalen Erschöp-
fung.

Als Speisefisch kommt das gallertarti-
ge Fleisch des „Lumpen“ kaum auf
den Tisch. Doch wird der Rogen des
Seehasen häufig schwarz eingefärbt
und dann als sogenannter „Deutscher
Kaviar“ im Handel angeboten.

https://www.nabu.de/tiere-und-pflan-
zen/sonstige-arten/fische/24380.html

Merkmale und Lebensraum
Der Seehase (Cyclopterus lumpus)
gehört zu den Barschartigen. Sie be-
sitzen keine Schuppen und ihre
Bauchflossen haben sich im Laufe
der Evolution zu einer Saugscheibe
umgewandelt. Seehasen sind plump

geformt und erinnern entfernt an Koffer- oder Kugelfische.
Die schuppenlose Körperoberfläche ist blaugrün, beim
Männchen zur Laichzeit leuchtend orange gefärbt. Cha-

rakteristisch sind die zur Saugscheibe umge-
wandelten Bauchflossen und das

Fehlen der Schwimmblase. Er-
wachsene Exemplare kön-

nen bis zu 70 Zentimeter
groß und bis zu fünf
Kilogramm schwer
werden.

Seehasen leben
bodennah über stei-

nigem Grund im nörd-
lichen Atlantik sowie der

Nord- und westlichen Ost-
see. Sie bevorzugen kühle-

res Wasser bis in Tiefen von
800 Metern. Zur Laichzeit su-

chen sie küstennahe Gewässer auf.

Ernährung, Fortpflanzung
Seehasen ernähren sich von kleinen

Fischen, Krebsen, Weichtieren und auch
Rippenquallen. Sie sind schlechte Schwim-

mer und gehören selbst zum bevorzugten Nah-
rungsspektrum von Robben.

Die Laichzeit des Seehasen liegt in der Ostsee zwi-
schen Februar und Mai. Dann „legen“ die Männchen ihr
orange-leuchtendes Laichkleid an und schwimmen auf
der Suche nach Weibchen in die flachen Küstengewässer
der westlichen Ostsee. Dort legen die Weibchen zwischen
140.000 und 200.000 Eier an Algen und auf Steinen ab,
die anschließend fürsorglich von den Männchen bewacht
werden. Erst wenn die vier bis sieben Millimeter großen
Larven schlüpfen, kehren auch die Männchen entkräftet
zurück in die tieferen Bereiche der Ostsee.

https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/sonstige-arten/fische/24380.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/sonstige-arten/fische/24380.html
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Strandgut

Le Grand Bleu
Ein Klassiker. Englischer Tiel „The Big Blue“,
auf deutsch mal wieder komplett anders: „Im
Rausch der Tiefe“. Erschienen 1988. Ein in
meinen Augen absolut sehenswerter Film -
aber wahrscheinlich kennen die meisten ihn
ohnehin. Wenngleich das Titelbild recht kit-
schig daherkommt, handelt es sich bei dem
Film um das Drama von zwei Jugendfreun-
den, die sich nach langer Zeit im Rahmen ei-

nes Tauchwettbewerbs (Apnoe) wiederse-
hen. Angelehnt an die Biographien der Ap-

noe-Tauchrekordler Jacques Mayol und Enzo
Maiorca, aber ansonsten frei erfunden, über-
zeugt der Film durch eine starke Besetzung
(Jean Reno, Rosanna Arquette, Jean-Marc
Barr), einen fulminanten Soundtrack (Éric
Serra), großartige Landschaftsaufnahmen
und natürlich durch die Regie von Luc Bes-
son (einst selbst Tauchlehrer).

Es gibt einen Directors Cut, den ich persön-
lich zwar für zu lang halte, der aber ein kom-
plett anderes Ende hat und in meinen Augen
schlüssiger ist.

Besson und Serra haben noch weitere, sehr
sehenswerte Filme zusammen gemacht. Al-
lesamt mittlerweile Klassiker wie z.B. „Nikita“,
„Léon“ oder „Das Fünfte Element“.

Der Film ist als DVD im Handel erhältlich
oder auch bei Prime als Stream.

WOLRD OCEAN REVIEW
Beschreibung der Herausgeber: „Die World
Ocean Reviews werden herausgegeben von
maribus, der vom mareverlag gegründeten

gemeinnüt-
zigen
GmbH. ma-
ribus wurde
eigens zu
dem Zweck

gegründet, die Öffentlichkeit für meereswis-
senschaftliche Zusammenhänge zu sensibili-
sieren und somit zu einem wirkungsvolleren
Meeresschutz beizutragen. Die Publikationen
werden nicht verkauft, sondern gratis abge-
geben. Das Ziel unserer Publikationen ist,

DIE RUBRIK FÜR alles, was in keine Rubrik
passt. Dieses Mal Film- und Lesetipps für die Zeit
zu Hause. Natürlich immer mit Bezug auf unser
Lieblingselement: Wasser.

Empfehlungen
der Redaktion

wissenschaftlich gesicherte Erkenntnisse in
verständlicher Form darzustellen und somit
all denen zu dienen, die sich aktiv und fun-
diert an den aktuellen Diskussionen im Um-
feld der Meeresforschung beteiligen möch-
ten.

Der World Ocean Review ist eine einzigartige
Publikation über den Zustand unserer Meere
und spiegelt den aktuellen Stand der Wissen-
schaft wider.“

Zugegeben, 168 Seiten geballte Wissen-
schaft ist nicht für jede(n), dennoch eine
spannende Lektüre, reich illustriert. Und wem
die online Version nicht reicht, kann eine ge-
druckte Version, ebenfalls kostenlos, ordern.

Download unter:
https://worldoceanreview.com/wp-content/
downloads/wor6/WOR6_de.pdf

21 Tage an Bord
Bewegende Doku über die Fahrt der Sea-
Watch 3 unter der Kapitänin Carola Rackete.
Erschienen bereits am 23.07.2019, in Zeiten
von Corona ist das Thema aber komplett aus

der Öffentlichkeit verschwunden und wert,
wieder an die Oberfläche geholt zu wer-
den. Aktuell ist die Sea-Watch 3 wieder auf
See.

„Ganz Europa spricht und streitet heftig
über die Fahrt der Sea-Watch 3. Die Kapi-
tänin Carola Rackete bringt nach zähen
und ergebnislosen Verhandlungen, trotz
Verbots der italienischen Behörden, rund
40 aus Seenot gerettete Menschen in den
Hafen von Lampedusa. Über Wochen hat
kein europäischer Hafen ihr erlaubt, sie an
Land zu bringen. Was hat sich hinter den
Kulissen abgespielt? Warum traf die Kapi-
tänin eine Entscheidung, die ihr sogar eine
Gefängnisstrafe einbringen kann? Wir be-
richten euch exklusiv über die Gescheh-
nisse auf der Sea-Watch 3 und zeigen
euch die Vorgeschichte. Denn unsere Re-
porter Nadia Kailouli und Jonas Schreĳäg
waren die drei Wochen mit an Bord.“

Kostenlos auf youtube:
www.youtube.com/watch?v=mRvzVpTCu-
VY

„Der World Ocean Review ist
eine einzigartige Publikation
über den Zustand unserer
Meere“

https://worldoceanreview.com/wp-content/downloads/wor6/WOR6_de.pdf
https://worldoceanreview.com/wp-content/downloads/wor6/WOR6_de.pdf
https://worldoceanreview.com/wp-content/downloads/wor6/WOR6_de.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=mRvzVpTCuVY
https://www.youtube.com/watch?v=mRvzVpTCuVY
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Strandgut

DUC MITGLIED UND Leiterin des Ressorts
„Unterwasserrugby Damen“, Esther.

Und dann war
da noch…

Dem Aufruf nach Beiträgen, die durch die
flossenblatt Redaktion an Vorstand und Res-
sorts geschickt wurde folgend, schrieb Esther
die folgenden Zeilen:

Das Ergebnis ist so rührend, kreativ und ver-
rückt zugleich, das wir es euch nicht vorent-
halten wollen. Man beachte vor allem die lie-
bevoll aus Sand geformte Tastatur…

„Moin Daniel, ich hätte einen
winzigen Fotobeitrag anzu-
bieten: Ich hab so oft davon
erzählt, wie sehr ich das
Wasser vermisse, dass meine
Kollegen mir zum Geburtstag
eine Unterwasserwelt ins
Büro gebastelt hatten...“
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Standorte

DUC Tauchbasis
Es werden hier Eingewöhnungs- und
Übungstauchgänge, aber auch durchaus er-
lebnisreiche „Spaßtauchgänge“ im biologisch
vielfältigen See durchgeführt. Vor allem im
Sommerhalbjahr, der Haupt-Tauchsaison,
treffen wir uns mittwochs am späten Nach-
mittag zum Tauchen, Grillen und Klönen.
Aber auch im Winter, Frühjahr und Herbst
dient die Hütte als Ausgangspunkt für Tauch-
aktivitäten. Zudem finden dort regelmäßig
verschiedene Tauchseminare statt.

Anfahrt zur Tauchbasis
Die Anfahrt zur DUC Tauchbasis erfolgt über
Moorfleet (Autobahnabfahrt der A1 und
gleichnamiger Ortsteil). An der Tatenberger
Schleuse rechts abbiegen. Immer am Elb-
deich entlangfahren bis der Hohendeicher
See erreicht ist. Bis zum Ende des Sees
durchfahren. Dahinter links abbiegen und auf
den alten Warwischer Hinterdeich links ein-
biegen. Nach ca. 500 m die erste Abzwei-
gung links zum See abbiegen. Dort endet der
Stichweg in einem kleinen Parkplatz.

Zum Gewässer
Die Tauchergruppe der Polizei Hamburg hat
zu Übungs- und Ausbildungszwecken vor der
Hütte ein Unterwasseriglu und eine Übungs-
plattform im See versenkt. Diese können,
ebenso wie Unterwasserhügel, Lehmwände,
versunkene Ruderboote oder der biologisch
interessante Uferbereich, betaucht werden.

Der Erlebniswert ist jedoch immer von der
aktuellen Sichtweite und der örtlichen Kennt-
nis abhängig. Die maximale Tauchtiefe liegt
bei ca. 12 m und die Sichtverhältnisse kön-
nen sich über die Wassersäule sehr unter-
schiedlich darstellen.

Aber sie ist auch von den verschiedenen bio-
logischen und physikalischen Faktoren ab-

hängig, sodass über
den Jahresverlauf
ebenfalls große Un-
terschiede in der Un-
terwassersicht auftre-
ten. Es gibt Phasen
mit schlechter Sicht,
aber auch Zeiten in

denen tolle Tauchgänge auf uns warten. An
„spektakulären Highlights“ finden sich im Ho-
hendeicher See recht viele, z.T. große Hech-
te, ebensolche Zander, Flussbarsche und
Weißfische wie Plötzen, die im Sommer z.T.
in großen Schwärmen auftreten. Außerdem
sind etwas scheuere Schleien, Krebse (ame-
rikanischer Flusskrebs, Wollhandkrabbe)
und, vor allem nachts, Aale zu entdecken.
Der Pflanzenbestand ist im Sommer in voller
Pracht bis in ca. 3 bis 5 m Tiefe vorhanden
und zieht auch die oben genannte Fauna an.

Tauchaktivitäten
Im DUC Hamburg werden Clubausfahrten,
Antauchen im Frühjahr, Abtauchen im
Herbst, Clubfeste, Aus- und Fortbildungsse-
minare (Tauchweiterbildung, -fertigkeiten,
Medizin, Biologie, Fotographie, etc.) und ge-
meinsame Urlaubs- und Tauchausfahrten or-
ganisiert und durchgeführt.

AM HOHENDEICHER SEE wurde Anfang der
80iger Jahre eine Blockhütte erbaut. Diese
nutzen wir als Treffpunkt und Tauchbasis.

Die Basis

„Vor allem im Sommer-
halbjahr treffen wir uns
mittwochs am späten
Nachmittag zum Tauchen,
Grillen und Klönen.“
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Der DUC
in Zahlen*

*Stand 26.02.2021

69 Jahre lang exis-
tiert der DUC seit seiner
Gründung im Jahr 1952.

15 Tauchflaschen
sowie ausreichend Lunge-
nautomaten, Jackets und
Tarierwesten, sowie einen
leistungsfähigen Atemluft-
kompressor stellt der DUC
derzeit zur Verfügung.

260Mitglieder
zählt der Verein zur Zeit.
Davon sind 255 aktiv und
5 passiv.

92Mitglieder des
DUC sind weiblich.

168Mitglieder
des DUC sind männlich.
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Wer ist wer

Vorstand /
Leitender Ausschuss

Ressorts

1. Vorsitzender

Klaus-Thosten Tegge

040-889 589 44
verein@duc-hamburg.de

2. Vorsitzender

Andreas Müller

0177-520 900 1
andreas.mueller@duc-hamburg.de

Ausbildungsleiter

Helge Tiedemann

0177-520 900 1
ausbildungsleitung@duc-hamburg.de

Kassenwartin

Simone Christmann

finanzen@duc-hamburg.de

Schriftführer

Timo
Kleinerüschkamp

timo.kleinerueschkamp@duc-
hamburg.de

Jugendwart

Immanuel Wietreich

0152-087 788 49
jugend@duc-hamburg.de

Unterwasser Rugby

Kai Hillemann /
Hendrik Preuss

0172-865 275 8
unterwasserrugby@duc-hamburg.de

Apnoe

Karsten Bock

apnoe@duc-hamburg.de

Gerätewart

Eric Böttger

0173-939 740 2
geraetewart@duc-hamburg.de

Gerätewart

Tobias Gütschow

01511-781 851 4
geraetewart@duc-hamburg.de

Veranstaltungen

Torben Börgers

veranstaltungen@duc-hamburg.de

Flossenblatt

Daniel Kuric

0177-751 552 9
flossenblatt@duc-hamburg.de

Mitgliederbetreuung

Andrea Krüger

mitgliederbetreuung@duc-hamburg.de

Unterwasser Rugby Damen

Esther Schieblon

uwr-damen@duc-hamburg.de

Gerätewart

Timo Eckhoff

0177-157 465 5
geraetewart@duc-hamburg.de

Flossenschwimmen

Ulrich Frohn

flossenschwimmen@duc-hamburg.de

Leitung Tauchbasis

Imke und Boris Haar

tauchbasis@duc-hamburg.de

DUC im Internet

Lars Rheinisch

admin@duc-hamburg.de
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Deutscher Unterwasserclub Hamburg e.V.
Mitglied im Verband Deutscher Sporttaucher e.V. (05/0121),
Hamburger Sportbund e.V. (0770) und
Hamburger Tauchsportbund e.V.
www.duc-hamburg.de

Vereinsregister Hamburg VR 4915
Bankverbindung: Hamburger Sparkasse AG

BLZ 200 505 50 Konto 1280153741
IBAN DE22200505501280153741

https://www.duc-hamburg.de

